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Ermelter Kueffer hat widerumbn den 26. 9ber 
  eintragen 18 Ganze Viertl Vaß, darfir 

No. 28   empfangen vermüg Zetl 
       14 fl. 24 kr. 
 

Huius fl. 125 kr. 30 
 
[fol. 93v] 

 
Den 17. Xber 1655 sein abermaln 32 
  Ganze Viertl Vaß, ains zu 48 kr., er- 
  kaufft vnd dem Kuefmaister Fanderer 

No. 29   bezalt wordn Inhalt Zetls 
       25 fl. 36 kr. 
 
Item von Wolfen Rözl, Burger vnd Kueffern 
  alhie, 13 Ganze Viertl Vaß, ains zu 

No. 30   48 kr., laut Zetl 11. Aprill bezalt 
       10 fl. 24 kr. 
 
Gedachter Hofkueffer Andre Fanderer 
  hat verer eingetragen 170 neue Ganze 
  Viertl Vaß, treffen, sein ihme Inhalt 

No. 31   Scheins den 16. February 1656 bezalt wordn 
     136 fl. 
 
So dann wirdt einem Hofkueffer, der  
  die Piervaß abpindet vnd zueschlagt, die 
  Raif selbs trachten mueß, vom Schafmalz [sic] 
 

Huius fl. 172 kr. — 
 
[fol. 94r] 

 
  funfzechen Kreizer bezalt vnd sein an heür 
  440 Preu, yede zu 6 Schaf beschechen, von  
  deren yeder 1½ Gulden gemachte Deputat, 
  weliche Arbeith an heür besagter Andreas 
  Fanderer wider verricht vnd sein Empfang 
  laut Scheins 

      660 fl. 
 

Dann ihme, Kueffer, von dem altn Kuefgschir 
  dz ganze Jahr hindurch, wie es die Noth er- 
  fordert, außzubessern vnd abzebinden, für 
  heür wider yberhaubt bezalt wordn 
       30 fl. 
 

No. 32    {  


